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Heiner Fierz
«Ich habe ein sonniges Gemüt und meine 

Bilder sollen eine positive, fröhliche 
Energie ausstrahlen.»  Interview: Anita Simeon Lutz

Künstler & Korrektor 
HEINER FIERZ: Nach einem Studium als 
Elektroingenieur vertiefte sich Heiner Fierz 
in die Kunst. Dabei interessieren ihn sowohl 
die Technik der Abbildung als auch das 
Abenteuer im Arbeitsprozess. Weil er sich 
als Abenteurer zunächst nicht über Wasser 
halten konnte, erlernte er die Kunst des Kor-
rigierens und kam als Korrektor bereits Ende 
der 90er-Jahre zum Archithema Verlag. 
Seither ist er zusammen mit wechselnden 
Kolleg*innen für die Eliminierung unserer 
Rechtschreibefehler zuständig. Er wohnt mit 
seiner Frau, Maja Dora Bachmann Fierz, und 
zwei Katzen in Zürich-Höngg.

www.fierz.art

Heiner, wie kamst du zur Malerei?
HEINER FIERZ: Ich habe immer 

schon gern gezeichnet, auch als Kind und in 
der Schule. Die Airbrush-Technologie, die 
während meines Studiums angesagt war, hat 
mich zur Farbe gebracht.

  
Heute arbeitest du vor allem mit Öl, warum?

HF: Vom Airbrush kam ich schnell weg, 
weil man da zu viel bereits vordefinieren 
muss, Schablonen machen muss und so wei-
ter. Das Unmittelbare des Pinselstrichs faszi-
niert mich. Man kommt relativ schnell vor-
an, obwohl ich an einem Sujet schon mal 
mehrere Tage male. Da die Ölfarbe nicht in 
Sekundenschnelle trocknet, ist nichts defini-
tiv, und ich kann vieles verfeinern. Das ist 
aber auch der Nachteil des Öls. Beim Heim-
transport muss man sehr sorgfältig vorgehen.

Du arbeitest vorwiegend im Freien, also en plein 
air. Was fasziniert dich daran?

HF: Grundsätzlich bin ich ein neugieri-
ger Mensch und leidenschaftlicher Beobach-
ter. Auch von Situationen. Mich interessiert 
die Stadt, das Licht und wann wie wo was 
wirkt und wie es aufeinandertrifft. Ich ver-
suche, die vorgefundenen Farben zu überhö-
hen und zum Leuchten zu bringen. Ich habe 
ein sonniges Gemüt, und meine Bilder sollen 
eine positive, fröhliche Energie ausstrahlen.

Hast du auch Kunst bei dir zu Hause?
HF: Ja, meine Frau und ich umgeben 

uns gern mit Kunst. Wir geniessen zudem 
auch die Natur um unser Haus herum, was 
in dieser Üppigkeit mitten in der Stadt schon 
etwas ganz Besonderes ist.
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